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Großherzoglich Badisches
Anztigt - Blatt

für den

O b e r r h e in - Kreis .
fl ™

82 Samstag den 12 . Oetober 1844

Bekanntmachung .
An der Thierarzneischuke in Carlsrulx beginnt den 4. November I* % ein neuer IahreurS .Di« Aufnahme der neuen Zöglinge findet vom 1 . bis zum s . November statt; die Anmeldungen

dazu sind bei Lehrer Fuchs zu machen.
Carlsruhe , den 6. Occober 1844.

Die Direktion der Thierarzneischule .
Vr. Teuffel .

Dienst - Kscdricvten
Die von der fürstlich Leimngschen Standesherr -

fchaftund den Ganherrschaften des Schüpfergrundcs
erfolgte Präsentatio« für den Schullehrer Gottfried
Schwab von Windischbuch, auf die evang. Schul«
zu Unrerschüpf, har di« Staatsgenehmigung erhalten .

Di« erledigte evang. Schule Waldwiinmersbach ,
Schulbezirks Neckargemünd , ist dem Schullehrer
Georg Geiger von Daudeozell übertragen worden .

Obrigkeitliche WeLanirtmachungen.
Urtheil .

l fSäckingen .) Lrim. 8 . 6 . iXro . a489/40 H Senat
In Anzeigesachen gegen Anton Greiner, Gabriel
Baumgartner und Marzrll Lauber , alle von Oef-
lingen ,

wegen Eingangszolldefrauda¬
tion ,

wird auf amtspflichtiges Verhör zw Recht erkannt :
„Anton Greiner sei der mit mehreren zur Zeit

noch unbekannten Personen in Gemeinschaft ver¬
übten Eingangszolldefraudation von 125 Pf . Hut-
und Kandiszucker; go*Ao Pfund Kaffee und i %„
Pfund Baumwollenwaaren für schuldig zu erklären,
daher in die Nachzahlung des Eingangszolls mit
33 fl. 26 kr. , in eine dem vierfachen Betrag« die¬
ser Abgabe gleichkommendenGeldstrafe von » 53 fl .
44 kr. — oder im Falle ihrer Unbeibringlichkeit
zu einer bürgerlichen Gefängnißstrafe von achtzig
neun Tagen — und außerdem , nebst Confiskation
der defraudirten Woaren , in eine zweimonatliche
bürgerlicheGefängnißstrafe , sowie zur Tragung der

Untersuchung- - und Straferstehungskostenzu ver-
urtheilen .

Dagegen sei Marzekl Lauber der angcfchuldigten
Defraudation für verdachtlos und Gabriel Baum¬
gartner für klagfrei zu erklären , unter Verscho.
nung dieser Beiden mit den Kosten« .

V . R. W.
Dessen zur Urkunde ist gegenwärtiges Urtheil nach

Verordnung des Großh . Badischen Hofgerichts deS
OberrheinkreifeS ausgefertigt , und mit dem größe¬
ren Gerichts -Jnsiegel versehen worden .

So geschehe»
Freiburg den 26 . Juni 1644.

Donsbach L .S. Haager .
P. Jäger .

Nro. 18127 .
Vorstehendes hohes Urtheil wird nach Verordnurrg

deS Großh. Hochpreisl . HofgerichteS vom 10. d. M.
Nro. 3965 . II. Senates hiedurch öffentlich verkün¬
det.

Säckingrn den 16. September 1844 .
Großh . Berirks - Amt .

W einzierl .
Aufforderung .

1 fKarlSruhe .^ Nr . 16,765 . In der Untersu¬
chungssache gegen Andreas Baust von Durlach
wegen dritten Diebstahls ist die Einvernahme des
Zimmergcsellen Severin Gutmann von Breisach,
welchem am 2 . Mai d. I . ein Hcimathschein zum
Wandern auf seiner Profession vom Gemeinderath
zu Breisach ausgestellt worden ist, dringend noth-
wendig.
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Da nun dessen Aufenthaltsort bisher nicht er¬
mittelt werden konnte , so wird derselbe aufgefor -

derr , uns unverweilt hierüber Nachricht zu sieben.

Zugleich ersuchen wir die verhrlichen Polizeibe¬
hörden , den Severin Gutmann auf Betreten seine

Reiseurkunden inne zu behalten und uns von sei¬
nem Aufenthaltsort in Kenntniß zu setzen .

Karlsruhe den 8 . Oktober 18V «.
Großh . Stadt - Amt .

Aufs ordern n g.
2 sMüllheim . Î Nro . 21833 . Georg Friedrich

Eu ri ch von Müllheim , welcher sich im April 1635

heimlich von hier entfernt und seit August dessel¬
ben Jahrs keine Nachricht mehr von sich gegeben
hat , wird auf Antrag seiner zurückgelaffenen Ehe¬

frau aufgefordert , innerhalb Jahresfrist sich dahier

zu stellen , oder seinen gegenwärtigen Aufenthalts -

Ort hierher anzuzeigen , widrigenfalls er für ver¬

schollen erklärt würde .
Müllheim den 13 . September 1844 *

Großherzogliches Bezirksamt .
Winter .

Aufforderung .
2 (Schönaus Nro . 11734 . Peter Montforts

Wittwe zu Zell ist Willens , ihre bei ihrem Wohn¬
haus befindliche Mahlmühle in die von Färber
Schüttgcn erkaufte Walke zu verlegen , und dem

Kanal eine andere Richtung zu geben .
Dieses wird mit dem Anfügen bekannt gemacht ,

daß etwaige Einwendungen dagegen binnen ü Wo¬

chen bei Vermeidung des Ausschlußes bei dem Be¬

zirksamt vorzubringen sind .
Schönau den 3 . Oktober 1844 .

Großherzogliches Bezirksamt .
H > ß.

Bekanntmachung .
i sFreiburg .) Bürgermeister Kämmerer von

Hinterstraß hat dahier folgende Klage angebracht :
Am 15 . September i32 ? habe er sich für eine

Schuld seines Bruders Joseph Kämmerer im

Betrage von 100 fl . dem Joseph Rombach von
Neukicch verbürgt ; im Jahr 1831 sey er von die¬

sem Gläubiger auf Zahlung gerichtlich belangt , und

auch durch rechtskräftiges Ürtheil vom il . April
1632 zur Zahlung der eingeklagten iOO fl . nebst
Zins zu 4Proz . vom Tag der Zustellung der Klage
und io fl . 54 kr . Kosten vcrurtheilt worden , wel¬

che Summe er denn auch unterm 14 . Mai >832
dem Gläubiger entrichtet habe . Der Kläger bittet

auf de» Grund dieses khatsachlichcn Klagvortrags ,
und da sein Bruder schon im Jahr 1825 nach Bel¬

gien gezogen , und dessen gegenwärtiger Aufent¬
haltsort unbekannt sey , Verhandlungen zu pflegen ,
und nach dem Schluß zu erkennen : !

„ Der Beklagte Joseph Kämmerer sey schul¬
dig , die eingeklagten >00 fl . , nebst Zins zu I

vier Prozent vom Tag der Zustellung der
im Jahr 1331 erhobenen Klage so wie io f
54 kr. bezahlte Kosten , binnen kurzer Frist
bei Vermeidung der Hilfsvollstreckung zu
bezahlen , und habe die Kosten zu kragen .

Nach Ansicht des Landrechtsatzes 2028
ergeht Beschluß .

Wird auf die Klage Ladung verfügt , und Tag -

fahrt zur mündlichen Verhandlung über dieselbe
auf

Mittwoch den 6 . November d. J . ,
Vormittags 8 Uhr

anberaumt , wobei der Beklagte entweder persön¬
lich oder durch einen gehörig Bevollmächtigten um
so gewisser zu erscheinen und sich auf die Klage
vernehmen zu lassen hak , als sonst der thatsachlichc
Dortrag derselben für zugestanden angenommen ,
und er mit jeder Schutzredc ausgeschlossen würde .

Nach Ansicht des §. 273 d . P . O . geschieht die

öffentliche Vorladung statt Einhändigung der
Klage . . . .

Freiburg den 12 . September 1844 .
Großh . Bad . Landawt .

K a h.
vät . Kling .

Bekanntmachung .
1 sLörrach . n Nro . 23986 . Am 20 . v . M . wurde

dahier ein Individuum wegen Mangel an Ausweis
durch die Gendarmerie verhaftet . Dieser Mensch
nannte sich zuerst Heinrich Hoffmann von Kehl ,
später Daniel Grimm von Mainz . Derselbe will
27 Jahre alt , evangelischer Confession , von Profes¬
sion ein Gärtner sein und sich seit dem 16 . Jahr
in Algier aufgehalten haben . Da er sich bei seiner
Verhaftung sehr verdächtig benommen bat , und
ein Name Daniel Grimm in dem Civilstandesre -

gister zu Mainz von den Jahren 1815 bis i8ly
nicht vorgefunden werden konnte , so steht zu ver¬

machen , daß der Juhaftirte sich irgendwo eines

Vergehens schuldig gemacht hat und seinen rechten
Namen verheimlicht . Unter Beifügung des Sig¬
nalements des angeblichen Daniel Grimm , werden
sämmtliche resp . Polizeibehörden ersucht , etwaige
Nachrichten über denselben gefälligst in Bäldr mit »

zuttheilen .
Lörrach den 3 . Oktober 1834 .

Groß !) . Bezirks . Amt .
Signalement .

deS Daniel Grimm aus Mainz .
Alter 27 Jahr , Größe 5 ' 5" Statur schlank,

Gesichtsform breit , Gesichtsfarbe blaß , Haare braun ,
Stirne hoch, Augenbraunen braun , Augen braun ,
Nase spitz , Mund breit , Zahne gut , Kinn rund ,
Bart schwach , besondere Zeichen keine.

Kleidung .
1 schwarz tuchene Schildkappc , ein baumwol -
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i& ncft Halstuch mit blauem Grund , eine gelbe
Zcugweste, ein blaues Oberhemd , bräunliche baum -
wollzeugene grau gestrcifke Hosen , Schuhe mit
Schnüren und blau baumwollene Strümpfe.

Bekanntmachung .
, sEmmcndingcn . ^ Nr . 27ü2ü . In Untersuchungs-

Sachen gegen Jakob Storz von Malkcrdingeu we¬
gen Diebstahls wurden bei einer im Hause des Ge¬
org Mattmüllcr vorgenommenen Haus>uchung nach¬
stehende Gegenstände vorgcfundcn , deren Eigenthü-
mer sich bisher nicht ermitteln ließen.

Ein Handbeil mit dem Schmiedzeichcn B . H .,
2 alte Fruchtsäcke , wovon der kleinere mit I . 8.
bezeichnet ist ; M.
der Ueberzug eines Polsters ; eine alte eiscrneLicht -
lcheere , ein altes Transchirbeftcck, 5 Gabeln mit
beinernen Heften , 5 Tlschmesscr verschiedener Form,
k zinncne und 2 blcchcne Löffel , sowie ein bleche-
ner Kinderlöffcl.

Die unbekannten Eigentümer werden aufgefor¬
dert , sich dahier zu melden .

Emmcndingen am 5 . Oktober \ QkU .
Größt) . Obcramt.

Zolldefraudakion .
I sLörrach.j Nr . 23280. Vom Zollschutzpcrso -

» ale verfolgte unbekannte Personen warfen am 15 .
d. M . Abends g Uhr in der Gemarkung Stetten
einen Sack von sich , und flohen weiter. In dem
Sacke befanden sich 3k Pfd . Zucker . Wer hieran
Eigenthun,s .Ansprüche zu erheben beabsichtigt , ist
aufgefordert , solche binnen Tagen dahier geltend
zu machen , widrigcns die Konfiskation der verlas¬
senen Maaren cintritt.

Lörrach den 26. September \ Qkk .
Großh . Bad . Bezirks-Amt .

Zolldefra udation .
1 sSäckingen . j Nr . 18176 . Am 7. d. M . wur¬

den am Rhcinufer bei Wullbach vom Grcnzauf -
sichtspersonalezwei Zuckcrstöckc , 25 ^4 Pfd . wiegend
aufgcgriffen . Dies wird mit dein Anfügen bekannt
gemacht, daß etwaige Eigenthmsansprüche binnen
iü Tagen um so gewisser geltend gemacht werden
müssen , widrigens der Zucker zum Vortheile der
Zollkaffe für cvnfiscirt erklärt würde .

Säckingen den 23 . September i 6üü .
Großh . Bezirksamt .

Co nscripl ionspflichtiger .
3 sVillingen .) Nro. 15627 . Johann Flecklinger

ist am 5 . Merz i 82ü auf dem Mantelhofe , zur
Gemeinde Pfaffcnwciler gehörig , geboren worden.

Dessen Vater gleichen Namens war Mcnonit
und Pächter auf dem Mantelhofe , soll aber in
demselben Jahre wieder mit seiner Familie in seine
Hcimakh nach Frankreich zurückgckchrt sein.

Sollte dieser Johann Flecklinger noch am Leben ,und in einer Gemeinde des Großherzogthums hei»

mathsberechtigt sein , so wolle derselbe von dem be.
treffenden Conscriptionsamte in die Listen ausge¬
nommen und davon Nachricht anher gegeben wer¬
den .

Villingen den 3 . Oktober 1844 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Leyntsblösungen .In Gemäßheit des § . 7k des Zehntablösungs -
gesetzes wird hiemik öffentlich bekannt gemacht,
daß die Ablösung nachgenanmer Zehnten endgültig
beschlossen wurde :

In dem Amte Bonndorf .
2 Des der Großh . kathol. Pfarrei Achdorf von

der dortigen Gemeinde zustehenden KlcinzehntenS.
In dem Amte Breisach .

3 Des dem Spital in Burkheim auf den s. g.
neuen Rainen in Jechtingcn zustehendcn großen
und kleinen Zehntens .

In dem Amte Jestetten .
3 Des der Pfarrei Erzingen von der Gemeinde

daselbst zustehenden Zehntens .
In de -m Amte Stühlingen .

2 Des der Pfarrei Obcreggingcn auf der Ge¬
markung von Untereggingcn zustehendcn Zehntens .

Alle diejenigen , die in Hinsicht auf diesen ad-
zulösenden Zehnten in deren Eigenschaft alsLehcn-
Itück , Stammgutstheil , Unterpfand u. s. w .
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge¬
fordert , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den § §. 7k bis 77 des Zchntablösungs »
gesetzes enthaltenen Bestimmungen zu wahren ,
andernfalls aber sich lediglich an den Zchntberech-
tigten zu halten.

Dievststzls - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werden hiemit zur öffent¬

lichen Kenntniß mit dem Ersuchen an sämmtliche
Gerichts - und Polizeibehörden gebracht, auf die
Diebe und Besitzer der entwendeten Effekten zu
fahnden , selbe zu arrctiren , und dem betreffenden
Amte wohlverwahrt einliefern zu lassen .

In dem Amtc Jcstettcn .
In der Nacht vom 5. auf k . September d . I .

wurde dem Engclwirth Joseph Wcißhaar zu Lotr-
stetten eine Kette von seinem auf dem Felde gestan¬
denen Pfluge nebst Rister im Werthe von 5 fl .
entwendet . Die Kette hat als Merkmal an einem
Ende einen Ring , am andern einen Haken .

2 In der Stacht vom 23 . auf 24 . August d . I .,wurde dem Michael Reh», zu Lottstekten eine
Vorspann - Kette von seinem Pflug entwendet .

2 In der Nacht vom 23. aus 9k . August d. I . ,
wurde dem Johann Merkt zu Lottstetten von seinem
auf dem Felde gestandenen Pflug eine Kette von
13 ' lang die hinten einen Ring und vorncn einen
Haken hat , woran zwei lange Gleichen sind,
entwendet .
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SetiKt wurde demselben in der Nacht vom L.
auf den z. d. Ms , abermal - von seinem Pflug «
die, Dor ^ aunkett « die etwas langer und schwerer
als die erste ist , und an jedem Ende einen Haken
har , entwendet .

Vürgermeisterwaylen.
Zn den folgenden Gemeinden wurden bei der

vorgeuommencn Bürgermeisterwahl nachstehende
Gemeindebürger als Bürgermeister erwählt , und
von Staatswegen bestätigt .

Zn dem Amte Lörrach .
1 Zn Binzen : Ser dortige Gemeindebürger Jo¬

hann Friedrich Schnaufer .
Zn dem Amte Schopfheim .

l In Raich : der bisherige Bürgermeister Asal .
Zn dem Amt WoldShutt .

t . Zu Birydorf : der. Gemeindebürger Augustin .
Weltle .

1 Zu Kuchelbach : Zoseph Maier .

AmergerichMche AuMrverungen unv
veKannIMLcyungen .

Schuldenliquidakisnen .
Alle diejenigen , welche an nachbenannte in

Ganc erklärte Personen Ansprüche zu machen
haben , sollen solche bei Vermeidung des Ausschlusses
von der Gantmaffe persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte schriftlich oder mündlich anmel -
den , und zugleich ihre etwaigen Vorzugs - oder
Unlerpfandsrechte mit gleichzeitiger Vorlegung der
Beweisurkunden oder Antretung des Beweises mit
andern Beweismitteln geltend machen , zugleich
ihre Erklärung wegen Aufstellung eines Massepfle¬
gers und Gläubigerausschuffes , Vornahme der Gü -
rerverkäufe , Abschließung eines StundungS - und
Nachlaßvergleiches abgeben , wobei die Nichterschei¬
nenden als der Mehrheit der Erschienenen beitrelend
angesehen werden .

Zn dem Landamt Freiburg .
3 Gegen die Verlaffenschaft deS Zoseph Stenz

von Munzingen , auf Donnerstag den 3 > . October
\ Qkk , Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger Landamks -
Kanzlei .

Zn dem Amte Staufen .
3 Gegen Schreiner Zoseph Steinhardt von

Staufen , auf Dienstag den 29 . October d . Z . ,
früh 8 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei .

Äuswanverungen.
Nachbcnannte Personen sind gejonnen , nach Ame¬

rika auszuwandern ; eS werden daher ihre etwaigen
Gläubiger aufgefordert , ihre Forderungen gegen
dieselben um so gewisser anzumelden , als ihnen
später nicht mehr zur Zahlung verholfen werden
könnte :

Zn dem Amte Breisach .
1 Der Wittwer und Landwirth Augustin Maier

von Rothweil ; — auf Montag den 28. Oktober
d. Z. VarmittagS 8 Uhr bei dem Notar in Roth-
weil .

Schuldenliquidation .
3 lSchopfheim .) Der dahier verstorbene Säger

und Metzger Bartlin Sutter , stund in einemgroßen
Geschäftsverkehr , und in Folge dessen ist noch mit
vielen Personen Abrechnung zu pflegen .

Die Erben haben deßhalb auf Abhaltung einer
öffentlichen Schuldeuliquidarion angetragen .

Es werden daher alle diejenigen ) welche an den
Nachlaß des verstorbenen Bartl in S u tter Ansprüche
zu machen gedenken., , hiermit aufgcfordert , die¬
selben bis

Montag den 14 . October d . Z . ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf dem Geschäftszimmer des Notar Gmelin geltend ,
zu machen , widrigenfalls die Forderungen nur auf
denjenigen Theil der Erbschaftsmaffe erhalten bleiben ,
welcher nach Befriedigung der Erbschaftsgläubiger an
die Erben übergeht .

Ebenso ergeht an diejenigen , welche noch in die
Masse schulden die Aufforderung zur Anerkenung
ihrer Schuldigkeit in dieser Tagfahrt zu erscheinen,
ansonsten gerichtliche Aufforderung erfolgt .

Schopfheim den zk . September 1844 .
Großh . Bezirksamt .

Fl ad .
vät . Gmelin .

Prsclusiv - Wrstenntnisse .
Alle diejenigen Gläubiger , welche bei den abge¬

haltenen Liquidationstagfährten der unten benannten
Schuldner die Anmeldung ihrer Forderungen unter¬
lassen haben , sind von der vorhandenen Masse aus¬
geschlossen worden , und zwar :

Zn dem Amte Breisach .
1 An die Gantmaffe des verstorbenen Handels¬

manns Zohann Brailsford von Burkheim ; unterm
26 . Scpt . 1844 Siro . 31897 .

Zn dem Amte Zestetten .
1 Gegen die Gantmaffe des ZimmermannS Jo¬

seph Spörndle von Lottsteiten ; — unterm 4 . Ok¬
tober 1844 Nr . 12879 .

Wrbvorlavungen .
Nachbenannte Personen , deren Aufenthalt unbe¬

kannt ist , werden hiemit aufgefordert , sich zur
Empfangnahme des ihnen durch Crbtheilung zu-
grfallenen Vermögens innerhalb der untenbcnann -
ten Fristen bei dem betreffenden Bezirksamte zu
melden , widrigenfalls ihr Vermögen den bekannten
gesetzlichen Erben gegen Sicherheitsleistung in für¬
sorglichen Besitz übergeben würde .

Zn dem Amte Achern .
2 Philipp H ö ß von Sasbach , der schon vor 4 ?

Zähren als Zimmergcselle auf die Wanderschaft
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gierig , und seither von seinem Ansen lhaltsorte
keine Nachricht ertheilte ; unterm 5 . Oktober 1844
Nro . 17273 . ; dessen Vermögen in 105 fl . 34 kr.
besteht — binnen 12 Monaten .

Verschollenheitserklärungen .
Nachbenannte Personen , welche auf die ergangenen

öffentlichen Vorladungen keine Nachricht von ihrem
gegenwärtigen Ausenrhalt gegeben haben , sind von
den betreffenden Aemtern für verschollen erklärt
und deren Vermögen den nächsten Verwandten
gegen Sicherheitsleistung in fürsorglichen Besitz ge«
geben worden .
IndemBezirks . AmtNeckarbifchofsheim .

2 Anton Pfoh und Paul Pfoh von Waibstadt ;
unterm 23 . September 1844 Nro . 17071 ; und
zwar in Folge der ergangenen Ediktalladung vom
16 . September 1843 ; — deren Vermögen für den
Erstern in 3Q fl . 56 kr. und für den Letzter « in
93 fl . 40 kr. besteht.

Munvlovierkrarungeir.
Die unten dezeichnetcn Personen wurden wegen

verschwenderischen Lebenswandels im ersten Grade
für muudtodt erklärt , und es können dieselben
ohne Zustimmung der für sie bestellten Aufsichts¬
pfleger keines der im L. R . S . 513 genannten
Geschäfte rechtsgültig vornehmen .

In dem Stadtamt Freiburg .
3 Der Schmiedemeister Ignaz Vögele von

St . Georgen ; — unterm 16 . September 1844 ;
Aufsichtspfleger : Daniel Vögele , Bürger von
Wendlingen .

Aufgehobene Mundtoderklärung .
3 sMeßkirch . s Nr . 8856 . Die durch Erkennt-

niß des Großh . Bezirksamts Psullendorf vom 12 -
September 1825 Nr . y48 , Anzeigeblatt Nr . 15
Seite 114 gegen den Bürger Georg Hipp von
Rast im ersten Grad ausgesprochene Mundtodter -
klärung wird andurch zurückgenommen , und Georg
Hipp wieder in die freie Verwaltung seine» Ver¬
mögens eingesetzt.

Meßkirch den 2 t . September 1644 .
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .

Heil .
Wntmünvigungen.

Nachbenannte Personen wurden wegen Geistes¬
schwäche für entmündigt erklärt und für dieselben
Pfleger bestellt , ohne deren Mitwirkung und Zu¬
stimmung sie keinerlei Rechtsgeschäfte gültig ab-
schließen können .

Zn dem Oberamt Emmendingen .
3 Anna Maria Scherbcrgcr von Denzlingen ; un¬

term 20 . September 1644 Nr . 26,054 ; — Pfleger :
Christian Leimenstoll von da.

3 Jacob Rcitzel , Kronenivirths Sohn von Denz¬
lingen ; unterm 20 . Sepr . , 844 Nr . 26,055 ; —

Pfleger r der Kirchengrmeinderath Jacob Reitze!
von da.

In dem Oberamt Rastatt .
1 Die ledige Gcnovefa Bader von Durmersheim ;

unterm 2 . Sept . , 844 Nro . 28,73 . ; — Pfleger :
deren Bruder Carl Bader .

Raukantrslge und Verpachtungen.
Spreu - und Stroh liefern « g.

3 fFreiburg . Î Nach einem sorliegendcn Groß¬
herzoglichen Kriegsministerial - Erlasse wird die Liefe¬
rung des Materialbedarfs zur Füllung der Kasern -
lagersäcke pro 1845 von etwa 2400 Malter gereinig¬
ter Spreu oder 300 Centner Roggcnstroh im
SounnffionSwege an die Wenigstfordernde begeben .
Die hierzuLusttragcnde haben ihre Angebote schrift¬
lich und versiegelt , mit der Adreße «an Großher¬
zogliche Garnisons Commandantschaft Freiburg
Spreu - oder Strohlieferung betreffend"

bis 26 . Oktober d . I . ,
Vormittags io Uhr in dir auf dem Garnisons -
commandantschafkSbüreau aufgelegte SouMkffivnS -
lade einzulegen , und die Soumittenten zu der,
Schlags dieser Stunde vorzunehmendcr Soumis¬
sionseröffnung entweder persönlich oder durch Be «
vollmächtig « zu erscheinen.

Die nähern Bedingnjße können jeden Tag im
Verwaltungsbüreau im Garnisonscommandanlen -
hause dahier eingcsehen werden .

Freiburg den 30 . September 1844 .
Der Garnisons - Commandant .

Closman , Oberst .
Dung - Versteigerung .

1 sFreiburg .j Die Unterzeichnete Vcrwalmng
versteigert

Dienstag den 22 . Oktober d . Z . ,
Vormittags , 0 Uhr

eine große Grube voll Dung gegen baarc Bezahlung .
Freiburg den 8 . Oktober , 644 .
Großherzoglichc Verwaltung der Strafanstalt .

Holzversteigerung .
2 sEmmendingen . s Dienstag den , 5 . Oktober

d. I . , Morgens Uhr , versteigert die Grundherr¬
lich von Gailingische Verwaltung Oberbuchenbach
in dasiger Grundherrlicher Waldung , auf dem Platze
selbsten , ungefähr % Stunde hinter dem Orte
Büchenbach , gegen baare Bezahlung 69 % Klafter
Brennholz , wovon , 7 Klafter in tannenem Scheit -
holz , und 52 Vt Klafter gemischtem Prügclholz be¬
steht , so wie bas vorhandene Reisig .

Liebhaber werken hiezu eingeladen .
Emmendingcn den 4 . Oktober 1844 .

Die Verwaltung .
St . P . Schmid .

Brodlieferung .
sFreiburg .j Die Lieferung de » Bedarfs der hie¬

sigen Straf - Anstalt an Brod soll für die Zeit vom
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l . Januar 1845 bis letzten Dezember 1645 im
Soumissionswege vergeben werden .

Wer diese Lieferung übernehmen teilt , hat sein
Anerbieten auf der Expcdikur der Großh . Kreis -
Regierung daliier in die zu diesem Zwecke bestimmte
Kapsel niederzulcgcn und zwar längstens bis
zum 22 . Octobcr d. I . , Morgen - >0 Uhr , indem
später einkommende Gebote unberücksichtigt bleiben .

In dem Anerbietungsschreibcn muß angegeben
seyn , um welchen Betrag der Lusttragcnde den
Centner Brod unter der jeweiligen Polizeitaxe lie¬
fern will ; es muß dieser Geldbetrag in Worten
ausgedrückt , das Schreiben muß Verschlüßen , und
mit der Aufschrift versehen seyn : „ Brodlicfer -
ung für die Strafanstalt Frciburg .^

Die Bedingungen für die Lieferung , so wie die¬
jenigen , die bei der Einreichung der Soumission
weiter zu beobachten sind , können täglich von 8 °— 12
Vormittags und 2 — 4 Uhr Nachmittags auf der
Kanzlei der Unterzeichneten Verwaltung eingcsehen
werden .

Frciburg den i . Octobcr >844 .
Gr . Verwaltung der Straf - Anstalt .

K v st l i e f c r u n g.
2 sFreiblirg . 1 Die Lieferung der Kost für die

Sträflinge in der hiesigen Strafanstalt soll für die
Zeit vom 1 . Januar 1845 bis mit letzten Dezember
1645 im Soumissionswegc vergeben werden .

Wer diese Lieferung übernehmen will , hat sein
Anerbieten verschlossen und mit der Aufschrift
" Kostliefcrung für die Straf - Anstalt Frciburg " ver¬
sehen , auf der Expcdikur der Großhcrzoglichen
KreiS - Regierung dahier in die zu diesem Zwecke
bestimmte Kapsel bis zum 18 . Oktober d . Z . ,
Morgens 10 Uhr , niederzulcgcn . Später cinkom -
mende Anerbieten bleiben unberücksichtigt .

Die Bedingungen , welche bei Einreichung der
Soumission weiter zu beobachten sind , können
täglich von 3 — 12 Uhr Vormittags , und von
2 — 6 Uhr Nachmittags auf der Kanzlei der Unter¬
zeichneten Verwaltung eingcsehen werden .

Frciburg den 23 . September >844 .
Großh . Verwaltung der Straf - Anstalt .

Hofguts - Verpachtung .
2 sSäckingcn . s DaS Herrschaftliche Hofgut zu

Beuggcn , bestehend aus :
1 Vrtl . Garten ,
113 Morgen 3 Vrtl . Acker und

63 Morgen 3 Vrtl . Matten ,
sodann aus den dazu erforderlichen Wohn - und
Oekonomigcbäuden , nehinlich einem zweistöckigen
steinernen Wohnhaus , für zwei Haushaltungen
eingerichtet , drei Scheuern , vier Stallungen ,
Holzrcmisc und Wagcnschopf , wird bis

Freitag den 18 . Octobcr d. Z . ,
Vormittags io Uhr ,

im Postthaus zu Beuggen wieder auf i5 Jahre
und zwar zuerst in 2 Abthcilungcn und dann im
Ganzen , in öffentlicher Steigerung verpachtet , wo¬
zu die Pachtlustigen mit dem Bemerken eingeladen
sind , daß die Pachtbedingungen täglich dahier cin -
gcschen werden können , und auswärtige Concurren -
ten sich mit legalen Vermögens - und Sütenzeug -
nißcn zu verseben baden .

Säckingen den 30 . September >844 .
Grvßh . Domänenverwaltung .

Krenkcl .
Liegenschafts - Versteigerung .

1 sSt . Blasien .) Der Erbrheilung wegen wer¬
den aus der Verlaffcnschaft des verstorbenen Au¬
gustin Mayer vou Todtmoosau im Adlcrwirths -
hause zu Vordertodtmoos

Montag den 28 . Octobcr d. I >,
Nachmittags 2 Uhr ,

nachstehende Liegenschaften öffentlich versteigert .
1 .

Ein zweistöckiges von Holz erbautes Wohnhaus
mit Scheuer und Stallung unter einem Dach
zu TodtmooLau , neben dem Allmend und sich
felbst .

2.
6 Ruthen Garten unter dem Haus und 2 Ruthen

ob demselben , zusammen taxirt auf 1600 fl .
Die Steigerungsbedingungen werden am Stei -

gerungstage bekannt gemacht werden .
St . Blasien den 2 . Ociober 1844 -

Großh . Anirs - Revisorar .
Müller .

Liegenschafts - Versteigerung .
1 sFrciburg .j Aus der Verlaffcnschaft des ver¬

lebten Obcrwundarztcs Landolin Brüchig von
Buchhcim werden der Erbthcilung wegen ,

Donnerstag den 3 > . d . M .
Nachmittags t Uhr ,in dcm Gemcindewirthshause in Buchhcim folgende

Liegenschaften öffentlich versteigert :
1 % Viertel Acker im Nczgrabcn , neben

Christian Schill und sich selbst, Aus¬
rufspreis . . . . . 337 fl .

2 Viertel im Hägle , neben Jakob Wag¬
ner und Freiherr » von Bcrstelt . 415 fl .

2 Viertel Matten in der Schcucrmatte
neben Gervas Beck und Konrad Wil -
loth . 336 ft .

Die Bedingungen werden vor der Versteigerung
bekannt gemacht werden .

Freiburg den 7. Oktober 1844 .
Großh . Landaintsrcvisorat .

Reutti .

Accordvergcbung von Wegarbeitc » .
5 sFreiburg . s Nr . 6 ; 8 . Aus der Gemarkung
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St . Margen , Landamts Freiburg , soll ein Holz¬
abfuhr - und Commerzialweg von 18 Fuß Breite
und 14,000 Fuß Lange im Ucberschlag von 11,000

'
fl .

hergestellt werden , wovon % tcl in Spreng - und
Maurer - Arbeit bestellen kann .

Dir loosweise Vcraccordirung dieser Arbeit im
Steigerungswege soll :

am Dienstag den 15 . October d. I .
Vormittags 10 Uhr durch den Bezirksförster
Beck , im Wirlhshause zur Krone in St . Märgen
starr finden , und cs haben sich die Uebernetzmer
durch Leumunds - und Vermbgenszeugniße aus¬
zuweisen .

Freiburg den 26 . September 1844 .
Großh . Forstamt .

Zwangsversteigerung .
3 sFrciburg .f Nr . 4158 . Dem Mathias Hopp

in Au werden im Wege der Vollstreckung
Montag den 21 . October d. I . ,

Vormittags 9 Uhr ,
im Gemeindewirthshaus in Au durch den Notar
Roman nachbenannte Liegenschaften einer öffent¬
lichen Steigerung ausgesetzt :

Eine von Stein erbaute Behausung , Scheuer
und Stallung unter einem Dach , nebst 1V2
Jauchert Acker und Garten , oben im Dorf
neben Martin Birkenmeier und dem Weg ,
taxirk zu 2,000 fl

1 Jauchert Matten allda , neben sich selbst
und dem Wege , taxirt zu 700 ff .

Va Jauchert Wald im Scheinberg , neben
Lorenz Schweizer ung Joseph Birken¬
meier taxirt zu 200 st.

Der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn .auch
der Schatzungspreis nicht erreicht wird .

Freiburg den 23 . September , 644 .
Großh . Landamts - Revisorat .

Reutti .
Liegenschafts - Versteigerung .

2 sAu , bei Freiburg . ] In Folge richterlicher
Verfügung vom i . Oct . , 844 werden dem Conrad
Gutmann von hier folgende Liegenschaften am

Montag den 2 >. October d . I . ,
Vormittags 10 Uhr ,

im Gemeindewirthshaus dahier nochmals versteigert ,mit dem Bemerken , daß der endgültige Zuschlag
erfolgt , wenn auch unter der Schatzung geboten
wird .

Fremde Steigerer haben sich mit legalen Ver¬
mögens - und Sittenzcugnigcu auszuweisen .

1 ) Ein Haus , Scheuer und Stallung unter einem
Dach , oben :m Dorf , eins . Georg Kasper ,
anders , der Weg , Anschlag 600 fl .2) ungefähr 30 Ruthen Garten allda , eins.
Stollengaß , anders . Jos . Georg Kasper
oben der Fußweg unten der Mühlebach 50 fl .

3 ) ein Viertel Acker im Egenthal , eins.Martin Kuncr , anders . Martin Riesterer 50 fl .4 ) zwei Viertel Acker allda , eins. Mathias
Wundcrle , anders . Jacob Graf 50 fl .5 ) ein Viertel Acker allda , eins. Johann
Frey , anders . Mathias Brender 15 ff .

Summa . 765 ff .
Au den 3 . October 1844 .

. Hotz ,
Bürgermeister .

Liegenschafts - Versteigerung .
2 sSchönau . f Aus der Verlaffenschafts - Massedes verlebten Joseph Loritz von Wieden , werden

am
Montag den 11 . November d . I . ,

Nachmittags 2 Uhr ,
nachbenannte Liegenschaften im Wirthshause zuWieden , der Erbtheilung wegen , einer öffentlichen
Versteigerung ausgesetzt , nämlich :

1 ) Die Hälfte einer hölzernen Beyau -
sung mit Zugchörde und Garten . 478 ft .

2 ) Ohngefähr 2 Vierte ! 79 Ruthen
Matten auf dem Buck , an vier Orlen 275 fl.

3 ) circa 1 Viertel 73 Ruthen allda . 160 fl .
4 ) " 3 Viertel 56 Ruthen Matten

in der Außermatten . . . 550 fl .
5 ) 1 Jauchert 1 Viertel 76 Ruthen Mat¬

ten auf der Laubrütte . . . 532 fl .6 ) 76 Ruthen Matten auf der Kalber -
woide . 70 fl .7) 1 Jauchert 6 Ruthen Matten im
Mättle . 38 o fl .

Zusammen 2245 fl .Was mit dem Anfügcn öffentlich verkündet wird
daß obervormundschaftliche Genehmigung vorbehal ,ten bleibt und die weiteren Bedingungen am Stei -
gcrungstage bekannt gemacht werden .

Schönau den 5 . Oktober >844 .
Großh . Amtsrevisorar

Dieterich .

Diebstahl und Fahndung .
2 sFreiburg . ) Jüro . , 86,2 . In der Nacht vom

23 - auf den 24 - September d . J . wurden dem Jo¬
hann Georg Thoma in Burg nachbenannte Gegen¬
stände auS seiner Wohnung entwendet .

1 ) Ein blau tüchener Mantel mit kurzem Kragen ,
welch letzterer etwas geflickt ist , der Mantel ist in¬
nen mit weiß und blau gestreiftem Barchent ge¬
füttert , die Knöpfe an demselben sind mit blauem
Tuch überzogen .

2 ) Ein blauer Ueberrock , beinahe noch ganz neu
mit einem aufrechten f. g. Stellkrogen , mitschwarz
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beinerne » Knöpfe» , uich ist mit weiß wollenem
Tpch gefüttert.

-Diese- Diebstahl - ist Franz Anton Uricb von
Ohersimonswald , welcher in derselben Nacht bei
dem Dqmnificaten übernachtete und sich heimlich
entfernte , dringend verdächtig , und kann dessen
Signalemenr nicht näher angegeben werden , als
Laß derselbe ein blatternarbiges Gesicht, und nur
ein gutes Auge haben soll.

Wir ersuchen sämmtliche Polizeibehörden auf die
entwendeten Gegenstände so wie auf den vorbe¬
nanntenPurschen zu fahnden und un- letztem auf
Betreten anher einzuliefern .

Frriburg den 26. September 18-4 .
Großh. Landamt.

Conscripkion - pf richtiger ,
i sNeckarbischofSheim.s Nro. » 7-97. Nach einem

Taufbuchau-zuge de- Großh. Pfarramts Hüffen -
Hardt wurde Karl Mefferschmidt, Sohn de» Tag.
löhnerS Kaspar Mefferschmiedt von Gelbingen / K.W Oberamts Hall , und der Katharina Dietz am
3 t Mai »624 zufällig in Hüffenhardl geboren .

Da auf gepflogene Communication mit dem K.
W . Oberarme Hall dieser ConscriptionSpflichtige
alS kein dortiger Staatsangehöriger betrachtet wird ,
so setzen wir alle Großh . ConscripkionSämker hievon
in Kenntniß, um denselben, wenn er in einer Ge¬
meinde des Großherzogthums etwa Heimathsrechr
erworben haben sollte , noch nachträglich zur Con-
scription ziehen zu können.

Neckarbischofsheim den 6. Ockobcr 1344 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Frucht - Preise .
Wrt .

Tag '
. Namen

der Marktorte
Wai-
zen.

Halb.
waiz.

Ker¬
nen .

log¬
gen .

Ger¬
sten .

Mi¬
schelf.

Mol-
zer.

Ha¬
ber. Reps. Lin¬

sen .
Okt. f>. kr- st. kr . fl- kr. 9. kr. st . fr . fl . kr. 1>.,kr. 9.1fr. fl. kr. fl . kr.5 Freiburg , beste 1 33 1 13 — l ! 2 — 57 — _ 55 _ '34

mittlere 1 25 1 7 — _ 57 — 51 — — 53 31
geringere 1 21 1 3 — — — 54 48 — — — 51 — 29

4 Emmendmgen, beste 1 24 1 10 30
mittlere 1 20 1 6 — — — 57 — _ — — — - — — 27
geringere 1 15 1 3 — — — 54 - 48 _ 54 — — — 24

Cttenherm, beste
mittlere — — - — — — — -—

7
geringere

Endingen , beste 1 27 1 11 — 56 — 52 — — _ j- -—

mittlere 1 21 1 0 — — — 55 — 50 — — — — — —

geringere 1 15 1 2 — — 54 — 48 — — — — — .

Sept . Kandern , beste — — — 1 22 1 — — — 1 2 — — — — (
A

28 mtttlere — — — 1 18 48 — — —

geringere — — — — _ — — — —

Ock . Lörrach , beste — — — — 1 24 — — — — — — — — — —

8 mittlere — — — 1 22 — — — — ;- 51 — — —

geringere — — _ — 1 21 — — — — . — ;— — **
Müllherm , beste

mittlere ,
geringere

2 Staufen , beste 1 27 1 12 — — 1 3 — 48 — — — 54 —- —

mittlere 1 21 1 9 — — 57 45 — — — 51 — —

geringere 1 15 1 6 — — 54 — 42 — 48 — —

3 Waldkirch , beste 1 30 1 9 — — 1 51 — — 54 — —

mittlere 1 25 1 5 — — — 57 — — — — — 53 — —

geringere 1 12 1 2 — — 53 _ — — — — 52 — —

Waldshut , beste — — — — 1 32 1 4 — — — — — 30
mittlere — — — — — — 1 — — — — — — — — — 1

j
geringere — — — — - - 1

Comptoir deS AnzrigrblattS für den Oberrheinkreis der Gebrüder Gr so » .
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